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Optimierung der Verkehrssteuerung an der Lichtsignalanlage Aachener Straße/Bahnstraße in 
Köln-Weiden 
hier: Beschluss aus der Sitzung der Bezirksvertretung Lindenthal vom 31.01.2011, TOP 8.1.2 

"Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, inwiefern eine veränderte Schaltung der Lichtsignalanlage 
auf der Aachener Straße und in der Bahnstraße in Köln-Weiden den Verkehrsfluss besser regeln und 
das Verkehrsaufkommen verringern kann. In der Prüfung sollen auch die Auswirkungen auf die 
Bahnstraße dargestellt werden." 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
In der morgendlichen Spitzenstunde besteht das Problem, dass die Freigabezeiten für die Bahnstra-
ße im Einmündungsbereich der Aachener Straße nicht ausreichen, um den gesamten Verkehr abflie-
ßen zu lassen. Eine Verlängerung kommt jedoch aus zwei Gründen nicht in Betracht: 
 
Die Verlängerung der Grünzeiten hätte zur Folge, dass wesentlich mehr Kraftfahrzeuge die Bahn-
straße als Abkürzung nutzen würden. Dies wäre in keiner Weise im Sinne der Anlieger und der Ver-
waltung. Außerdem wäre die Verlängerung der Grünzeiten auf der Bahnstraße mit einer Verkürzung 
der Grünzeiten auf der Aachener Straße verbunden. Dies hätte erhebliche, negative Einflüsse auf den 
Verkehr der Aachener Straße, insbesondere auf den Zulauf zur Bundesautobahn.  
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